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Ihre Anfrage in der Ratssitzung vom 14.12.2010 zu Maßnahmen im Stadtteil Bensberg |

Sehr geehrter Herr Komenda, |

in der Sitzung des Rates am 14.12.2010 hatten Sie nach dem aktuellen Sachstand zu ei-
nigen Maßnahmen gefragt, die von mir angeregt wurden. Weiter hatten Sie um Stellung-
nahme zur Baustelle am Progymnasium, zum Löwencenter und zur neuen Initiative zur
Öffnung der Fußgängerzone Bensberg gebeten.

Hierzu kann ich Ihnen Folgendes mitteilen: .

1. Rahmenplanung Bensberg

Mit der Ranmenplanung Bensberg soll im Jahr 2011 begonnen werden. Hierzu stehen der
Stadtentwicklung im Haushalt 2011 40.000 € zur Verfügung, die allerdings durch den Rat
gesperrt wurden, also noch einer Freigabe bedürfen. Es ist beabsichtigt, diesen Betrag als
Eigenanteil im Rahmen einer Städtebaufördermaßnahme zu verwenden. Vorgespräche
mit den Förderstellen wurden bereits geführt.

2. Runder Tisch Bensberg |

Hierzu gab es bereits Gespräche in verschiedenen Konstellationen, die z.B. zur Gründung
der I5G geführt haben. Die Gespräche sollen auch in diesem Jahr fortgesetzt werden.

3. Rückführung von Aufgaben des Bürgerbüros Gladbach in das Bürgerbüro Bens- |
berg |

Es istjetzt für Menschen mit außergewöhnlicher Gehbehinderung (aG im Behinderten- _ i
ausweis) möglich, Ausweispapiere in allen mobilen Bürgerbüros nicht nur zu beantragen,
sondern auch abzuholen.
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4, Vergrößerung des Kulturangebotes in Bensberg (z.B. Open-Air-Kino im Rathau- |
sinnenhof) | |

Durch die anstehende Erweiterung des Kinos wird es eine Ergänzung des Kulturangebo- |
tes über reines Kino-Spielen hinaus geben, da ein Saal der nun entstehenden Größe z.B.
auch die Live-Übertragung von Aufführungen aus weltberühmten Opernhäusern oder an-
derer kultureller Höhepunktewie,z.B. von Konzerten erst ermöglicht (solche Veranstaltun- |
gen sind erst ab einer Größe von 300 Plätzen möglich)

5. Baustelle am Progymnasium

Gemeinsam mit Bensberger Unternehmen hat die Stadtverkehrsgesellschaft die Initiative
für einen Sichtschutzzaun mit Bensberger Motiven ergriffen. Die Realisierung hat sich, da
auch Arbeiten am und im Gelände erforderlich werden, leider witterungsbedingt verzögert.
Mit der absehbaren Wetterlage wird mit einem baldigen Fortgang der Arbeiten gerechnet.

6. Löwencenter | |

Es laufen derzeit Gespräche in verschiedene Richtungen. Meinerseits werden jedoch kei-
ne Zwischenstände verkündet, sondern nur konkrete Ergebnisse. u

7. nitiative zur Öffnung der Fußgängerzone Bensberg M

| Hierzu gibt es keinen neuen Sachstand. |

Mit freundlichem Gruß
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